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Pfingsten, im Auszug Christiı Himmelfahrt Roggden
1844, Seitenaltarblatt Filialk. St Felicitas

VıtusChristus Kreuz 1859, A Seitenaltarbild1844, Hochaltarblatt, Standort unbekannt
Lıit. Dehıio, 8) Steichele, Bd 5’ 407 Bruder Konrad

1839, Seitenaltarbild
Rehling Deckengemälde VO  - 1839 wurden 1939 ent-St. Vıtus un:! Katharına fernt.Christus Kreuz Lit Dehio, 908; B Lkr Wertingen,1865, Hochaltarbild 208
Marıa Verkündigung
1865, Seitenaltarbild Schwabmünchen

Ptk St MiıchaelTaute Jesu
1865, ı Seitenaltarbild Kreuziıgung, Hochaltarblatt, 1m Weltkrieg

zerstortJesus Ölberg, Lit. Der Sınkelbote ı } 19251865; 216 125 CIN, Auswechselbild ZUuU

Seitenaltarblatt, Kat Nr
Lat Steichele, 4, 224; Schwarz, R" (z@- Thannhausen

Pfk Marıa Hımmeltahrtschichte der Ptarreı Rehling, Aıichach 198/,
Kreuzıgungsgruppe
1844, ehem Hochaltarblatt
L ıt Dehio, 984; Lkr Krumbach,Reifersbrunn

St Johannes der Täuter 239
Taute Christıi, Hochaltarbild
Lıit Eurıinger, Auf nahen Pfaden, Bd 1) 254 Peter Fassl

Johann Schraudolph
14 1808 Oberstdort 6 1878 München

L ıteratur- und Werkverzeichnis bei Schönenberg, Marıanne, Dıie Ausmalung des Speyerer Doms
(1846—1 853/1862) durch Johann Baptıist Schraudolph und seıne Gehilfen, Öln 1989

EDa Sebald

Ferdinand agner
1819 chwabmünchen 1881 Augsburg

Ferdinand W agner, der Sohn eınes Kürschnermeisters, dessen Famiıulie sıch selit
dem 30jährigen Krıeg in Schwabmünchen nachweisen Läßt, studierte ach
dem Besuch der Augsburger Kunstschule VO 1835 bıs 1849 (!) der Kunst-
akademıie in München, Schlotthauer seiın Lehrer BEWESCH seın soll In
München wıdmete sıch agner VOT allem der Hıstorien- und Portraitmalerei.
Dafß agner eın Schüler VO Cornelius BEWESCH 1St, dart bezweıtelt werden,
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da Cornelius die Münchner Akademıe bereıts 1835 verliefß. Sıcher 1st jedoch,
da{fß Cornelius auf agner ın der Komposıition un Gestaltung eınen entsche1-
denden FEinflufß ausübte, w1e der Vergleich VO Wagners Jüngstem Gericht in
der Ptarrkirche St Miıchael in Schwabmünchen mı1t dem Corneliustresko iın
St Ludwig ın München zeıgt. Wagners bekanntestes Werk wurde die ema-
lung des Augsburger Fuggerhauses T (im 7 weıten Weltkrieg ZC1I-

stOört), das ıhm das Lob VO  e} Cornelius eintrug. Die allgemeın anerkannte
Qualıität seıner Arbeıiten ZOS zahlreiche Grofßaufträge ach sıch (Konstanz,
Fürstenhof der Grimaldı ın Monaco).

Neben seınen monumentalen Freskenzyklen schuf agner eiıne große
Anzahl VO Altarblättern 1ın spätnazarenischem Stil und einfühlsame, bieder-
meiıerliche Portrauits. ıne Reihe VO Mitarbeitern Wagners sınd namentliıch
belegt, da Inan be1 größeren Aufträgen eınen Werkstattbetrieb denken
kann, be1 dem der eıster den Entwurt lieferte un die chüler die Ausfüh-
rung übernahmen.

Werkverzeichnıis*

Das Werk des Künstlers 1St bıs heute nıcht kunstgeschichtlich un: wı1ssen-
schaftlıch ertforscht worden.

Es 1st dem verdienten Inıtıator un langjährıgen Konservator des 1913
begründeten Bezirksmuseums Schwabmünchen, Bankier Anton Maurer,
verdanken, da{fß die Eriınnerung Ferdinand agner überhaupt in seıner
Heimatstadt lebendig blieb un auch sıchtbaren Ausdruck tand Mıt Energıe
betrieb 1923 den Erwerb des graphischen Nachlasses Von Ferdinand Wag-
N6r un verschiedener anderer Bılder, darunter das Selbstprotrait mMiı1t dessen
Famılıe, VO  e der Stadt Augsburg.

Der Verfasser entdeckte 1957 den ungehobenen Schatz Gerümpel,
VErSCSSCH die Zeıt überdauert hatte. Mıt dem Erwerb eınes Teıles des

künstlerischen Nachlasses WAarTr eın Grundstock für dıe Sammlung Ferdinand
W agners 1im heutigen Heımatmuseum der Stadt chwabmünchen gelegt.

ine schriftliche Darstellung der bıs dahın durch die verschiedenen
Veröffentlichungen bekanntgewordenen Daten un: Fakten erarbeıtete der
geborene Schwabmünchner Oberstudiendirektor Dr Hans Woöorle 0—

iın eiıner Folge VO Einzelaufsätzen 1im Sınkelboten, Heimatkundliche
Beilage ZzUu „Schwabmünchner Tagblatt” Jahrgang, Nr V, 19295

Das Werkverzeichnis wiırd gekürzt wıedergegeben, das Literaturverzeichniıs ann aus Platz-
gründen ebenfalls nıcht veröffentlicht werden. Unterlagen über die Entstehung der Galerie des
Heıiımatmuseums Schwabmünchen und der damıt verbundenen Erforschung des Werkes Ferdi-
and Wagners, der der Vertasser vorliegenden Autsatzes ma{ßßgeblich beteilıgt Wal,y befinden
sıch 1m Archiv des Bezirks Schwaben (unveröffentlichtes Manuskrıipt) un:! eiım Vertasser
€l
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Nr 1925 Nr Mı 1925 In der Dokumenta-
t1on ber den ehemalıgen Landkreis Schwabmünchen, Augsburg 1974, 50  -r
309 publizierte Adolft LAayer weıtere CKUE Erkenntnisse. Nunmehr konnte der
Vertfasser ın langjähriger Arbeıt zahlreiche bıslang unbekannte Statiıonen un
Werke Wagners ausfindig machen.

Statiıonen

Amerdingen, Lkr. Donau-Rıes UOrnament-, Fıguren-, Landschafts- und Ar-
ath Kapelle St. Anna chitekturstudien, schriftliche otızen
Heılıge Multter Anna mı1t Jungfrau Marıa Skizzenbuch Ferdinand Wagner, Inv Nrauf Leinwan:
Bez Ferdinand Wagner
Lıit. Dehıio, numerierte Seıten, gebundene, , B auch

losgelöste Blätter, Zettel mıiıt 17 Seıiten

Aıtrang, Weiler Nr Alban, Lkr Ostallgäu Ornament-, Fıguren-, Kostüm-, Tıer-, Archi-
ath Walltahrtskirche St Alban tekturstudien un! schrıttliche otiızen

Heılıger Alban in der Glorie ber Landschaft Bleistittskizze, Inv. Nr.
MI1t Darstellung der Walltahrtskirche Schlacht MIt Lanzen und Hellebarden
F3D3, 310 180 C} aut Leinwand, Bez Constanz 1864
Hochaltarbild

Bleistiftskizze, Inv Nrbez. Ferdinand Wagner tecıt/Schwabmünchen
1853 Nachzeichnung des Wandgemäldes Christus

VOTr Pilatus, Peterskirche Lindauim Auszug: Kreuzıgung
1m Giebel des AÄuszugs: (sottvater Bleistiftskizze, Inv Nr.
Lıt. B Lkr. Marktoberdorf, tel- Gesellschaft Tisch sıtzend
chele, 7’ 138 Dehıio, 923

Bleistiftskizze, Inv Nr. S/7T
Althegnenberg, Lkr Fürstenfeldbruck Südlicher Chorumgang mıt Blick in das sud-
ath Ptik St Johannes der Täuftfer lıche Seitenschiftt des Domes
Johannes der Täuter Bleistiftskizze, Inv Nr. BZZ7
1856, 180 125 C} auf Leinwand, Skizzen eıner Grablegung und Kreuzabnahme,Hochaltarbild 150° Skizzen eiıner Kreuztragungbez Ferdinand W agner 1856

Bleistiftskizze, Inv Nr 85228,Heılıge Famlıulie Verschiedene Skizzen VO  — sıtzenden un:! STE-
1856, 110 C: Ol auf Leinwand, linker henden Frauen, ebenso
Seıitenaltar

Bleistiftskizze, Inv. Nr 6226,Heılıger Vıtus Bildnis eiıner Dame 1im Oval, &(): Bildnis der1856, I0 75 C} Ol auf Leinwand, rech-
ter Seıitenaltar gleichen Dame
Lit Steichele, Bd 27 429 Bleistiftskizze, Inv. Nr.

Vıer männlıiche Figurenstudien, Wwel
sıtzende männliche FıgurenStadt Augsburg

Städtische Kunstsammlungen, Graphische AB Bleistittskizze, Inv Nr.teilung
Skizzenbuch Ferdinand W agner, Inv Nr. Fıgurengruppe VOT einem Brunnen

Bleistiftskizze, Inv. Nr.
84 numerierte Seıten, 4.) meılst gebundene Blät- Agıierender VOT Zuschauern, SC Dreı Skız-
OL, Zettel Z mMiıt Figurengruppen
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Bleistiftskizze, Inv Nr. Heılıge fra
225 C Ol aut Leinwand, ehem lın-Fıgurengruppe mıiıt Wasserträgerin, sO: Fı-

gurenstudıen ker Seitenaltar
nıcht bez Ferdinand Wagner zugeschrieben,Bleistittskizze, Inv. Nr. weıl sıch im graphischen Bestand des Heıjimat-

Oben Figürliches Studienblatt, ntien: Paar
USCUMS Schwabmünchen ıne Skizze azu

mi1t nahendem Engel, efindet.
NO m Könıgın ın einer Nısche

Bleistiftskizze, Inv Nr. Dinkelscherben, Lkr Augsburg
7 wel Paare und eiıne altere Frau, Spitalkapelle Marıa Himmelfahrt
S: Fünf Skizzen miıt Architekturrahmun- Wandmalereıen im hor un! der Nord-

und Südwand,SCH, Doppeladler un: Bandelwerk
Bleistiftskizze, Inv. Nr. Heilige Elisabeth VO Thüringen, Heıliger

iıncenz VO PaulaIm Weın 1St Wahrheıt, Wwe1l S5zenen, links
bez Ferd W agner tecıt 1851 (nach AuskunftWeintrinkende Gesellschaft, rechts: Tanzende

Gesellschaft, 1875 VO Staatsarchiv Neuburg der Donau VO

1989 mMuUu: richtig heißen
Bleistittskizze, Inv. Nr. PredellaHauptbild ben Gesellschatt im Park mMı1t

Brustbilder Christiı un: der zwoöltf Aposteltanzendem Paar, auf HolzSpiele Schaukeln, Balancıeren, Wıppen,
Blındekuh, Ferdinand W agner zugeschrieben
Ballspiele, 1875 Kreuzweg

Ferdinand W agner zugeschriebenBleistittskizze mıiıt tarbıgen Kreiden, Inv. Nr.
Lit. Lkr Augsburg, 8 9 Dehio, 269

Sammelbild, VO ben lınks Kinderspiele,
Malereı, Herbst, Wınter, Poesıe, Musık, Pla- Freising, Lkr Freising

Diözesanmuseum Freising, Kunstsammlungenstik, Baukunst, datiert 1875 des Frzbistums München und Freising
Bıbertal, Ortsteil Bühl, Lkr. Günzburg Christus (Brustbild), Inv. Nr 608

1878, 119 A C} Öl autf Leinwandath St Margareta bez. Ferdinand W agner 1878Langhaus, rüheres Altarbild, Heılıge Marga-
Tei.a Marıa mMI1t Bild (Brustbild), Inv. Nr. 743

1879, 119 C} ®)| aut Leinwand1850, 204 124 C ®)| aut Leinwan:
bez Ferd W agner bez. Ferdinand W agner 1879
Lit. Dehıio, 209

Friedberg, Lkr. Aichach-Friedberg
Markt Bıssıngen, Ortsteil Stillnayu, Lkr. Dil- ath Ptk St. akobus A
lıngen Fresken (durch Renovıerung 1956 stark redu-
ath Ptk St. Alban zıert)
Hochaltarbild, Heıilıger Alban Apsıs, Marıa zwıischen den Aposteln Jakobus,
185/, 74() 152 C} @ autf Leinwan: Petrus, Paulus und Johannes, arüber hrı-
be7z. Ferdinand W agner 1857 ST

hor und Mittelschifft, Szenen Aaus dem LebenLat. Dehio, 969; Steichele, 3) 1086;
KDB, Lkr. Dıllingen, 88I Christı und des Heılıgen Jakobus, Apostel, ATı

legorıen der Sıeben Sakramente, Davıd un
Bobingen, Lkr Augsburg Heılıge Cäcılıe
ath Pftk St Felizıtas Lait Steichele, 4, 82-—895; Dehıio, 330;
Heılıger Ulrich Augsburger Postzeıtung, Nr. 220 28  O 1981;
2725 C auf Leinwand, hem rech- Beilage ZUrFr Allgemeinen Zeıtung, Nr. 209,
ter Seıtenaltar 28 1979
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ath Wallfahrtskapelle St fra 1m Felde 857/58, Fresken
Verurteilung der Heıilıgen fra 14 Kreuzwegstationen

ÖOl auf Leinwan:ÖOl aut Leinwand, ehem Seiıtenaltar, jetzt
Rückwand des Langhauses 5i Lkr Illertissen, Dehıio, 510

Tod der Heiligen $ra Kaisheim, Ortsteil Hafenreuth. Lkr Donau-Ol auf Leinwand, .hem Seıtenaltar, jetzt RıesRückwand des Langhauses ath Filialkirche St. GeorgUrheberschaft Ferdinand Wagner möglıch, Heılıger Georgvgl Dehio, 337 Deckenbild 1m Langhaus
Lıit KDB, Lkr. Donauwörth, 276; te1-

Gersthofen, Stadtteil Batzenhofen. Lkr. Augs- chele, Z 6/0; Dehıio, 407
burg
ath Ptk St. Martın Königsbrunn, Lkr Augsburg
15 Kreuzwegstationen ath Ptik St Ulriıch
1869, 60 C Ol aut Leinwand Heıliger Ulrich betet VOT Kirchenportal Zr
bez Ferdinand W agner Muttergottes, im Hintergrund die Schlacht auf
Lar B  5 Lkr. Augsburg, 5 E} Z 3, 26 dem Lechteld
(1 13a Dehio, 168 1300 /00 C} Deckentresko

bez Ferdinand Wagner tecıt 1858
Heıimertingen, Lkr. Unterallgäu
ath Ptk St Martın

Lt Lkr Schwabmünchen, SIs Dehıio,
586; Steichele, 8) 348; Behrendt,

Deckentresken iın hor und Langhaus Wılly, Teichner, Albert, Die Stadt auf dem
Geburt Christıi, Marı Hımmelfahrt, Rosen-
ranzmadonna Lechtfeld, Königsbrunn 1984, 40, 232

262f.; Chronik der Ptarrei St Ulrich KO-
bez. Ferdinand W agner 1866 nıgsbrunn, Königsbrunn 198/, 7 P 2’ P
Lıit. Lkr Memmingen, 21 Dehio, 2 5} Z 198f£., 200, Zr Landkreis Schwabmün-
4321.; Miedel, Julius, Führer durch Memmıin- chen, Landschaft, Geschichte, Wirtschaft,
SCH un Umgebung, Memmingen 1929, 781 Kultur, Augsburg 19/4, 506

Hıltenfingen. Lkr. Augsburg Evang. Ptik St Johannes
Hımmeltahrt Chhristiıath Ptk St Sylvester

Hochaltarbild, Kreuzıgung 1861, 270 210 C} autf Leinwand,
1853, 300 160 C} ®)| aut Leinwan: Hochaltar.
Lit. B  y Lkr Schwabmünchen, 5 9 Dehıio,

Konstanz, Lkr. Konstanz439
Ite Stadtkanzlei, Rathaus

Höchstädt Donany, Lkr Dıllıngen Wappen der Stadt, W appen VO Patrızıern,
Porträts verdienter Persönliıchkeiten, Allego-ath Spitalkirche Geılst

Pfingstwunder rıen auf Handel, Industrıe, Kultur, Episoden
ZET 97 C} ®} auf Leinwand, ehem AL der Stadtgeschichte, Lombardischer Friedens-
tarblatt schlufß 1im Jahre 1183, Erwählung König Fried-
bez Ferd W agner 1865 richs 188 1mM Jahre 1212 Belehnung Burgegraf
Lıit Dehio, 451; KDB, Lkr Dıllıngen, Friedrich VO Zollern Nürnberg miıt der
425; Layer Adolf, Höchstädt der Donau, Markgratschaft Brandenburg durch Könıg S1-
Eıne kleine Stadt mıiıt grofßem Namen, Fest- gismund 1m Jahre 141/, Schlacht der Büurger
buch ZuUuUr 900-Jahr-Feier der Stadt Höchstädt, der Stadt 1mM Schmalkaldischen Krıeg
Höchstädt 19851 Truppen Kaıser Karls auf der Rheinbrücke

1m Jahre 15854 Außentresken.
Illertissen, Stadtteil Jedesheim, Lkr Neu-Ulm Lat. Marmor Ja Beschreibung der Fresken
ath Ptk St Meinrad der Stadt-Kanzleı Konstanz, ausgeführt
Apostel VO Ferdinand Wagner VO Augsburg
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Kosengarten Museum Lat B  y Lkr Memmuingen, 1 E} Dehıio,
Skizze mı1t Darstellung der Rathausfassade, 695; Führer durch Memmingen und Umge-
Inv Nr. 675 bung, Memmingen 1929, 90; Der Spiegel-
1864, 102 78 C ®) auf Leinwand schwab, Heimatbeilage der Memmuinger Ze1i-
bez. Ferdinand W agner pinxıt 1864 (ung, Nr, 8) August IS Memmingen St Jo-
Lat Schetold Max, Ite Ansichten aus Baden, ann Bapt., München und Zürich, 197/5; Mem-
Tatel- und Katalogband, Weifßenhorn 1973 mıinger Zeıtung VO 14 FE 1987
455, Nr.

Mindelheim, Stadtteil Miındelau, Lkr. Unter-
Laufen der Salzach, Lkr. Berchtesgadener
Land allgäu

Friedhofskapelleath Kollegjats-Stittkırche Auftferstandener Chrıistus
Marıa MI1t dem Kind, ber der Stadt Lauten 1873, 140 C ®} auf Blech
schwebend, darunter Bürger, i Dechant bez Ferd W agner 1873
Braun Lait. Lkr Mindelheıim, 230 Dehio,
1846, 235 145 C} Ol auf Leinwand, Fa
Altarbıld VO ehem Skapulieraltar
bez. Ferdinand Wagner 1846 Monaco

Palast des Fürstenhauses GrimaldıMarkt Wald, Lkr Unterallgäu
ath Ptk Marıa Himmeltahrt Ferdinand W agner erbot sıch 186/7, die Restau-
Heılıger Sebastian rierung der Fresken 1m Ehrenhoft des üurstli-
1843, 205 130 C ®} aut Leinwand, chen Palastes vorzunehmen. Erste Entwürte
lIınker Seıtenaltar und Arbeıten erfolgten 1868, woraut sıch Fer-
Mar Hımmeltfahrt (nach Gu1ido Ren1i) dinand W agner zurückzog. Der Auftrag
1843, 205 130 C} ®) auft Leinwand, wurde ann bıs ZUuU Jahr 1872 VO seinem
rechter Seıtenaltar Gehiilten Johann Evangelıst Fröschle Ende

geführt. Die Fresken sınd och erhalten.
Ptarrhof Lıit und Qu Unterlagen des Hoftarchivs der
Jesus Ölberg Prinzen VO Monaco; Deutsche Kunststudien,auf Leinwand, hem Fastenbild Hoch- Hannover 1868; Koneberg, Hermann, Wıe
altar Ferdinand Maler wurde. Eıne Erzählung tür
Ferdinand W agner zugeschrieben die Jugend, Augsburg 1874
Lıit. B  „ Lkr. Miındelheım, 2124;; Dehıio,
680 Neusäß, Stadtteil Steppach, Lkr. Augsburg
Memmingen ath Pfk St Gallus

Heılıge Gallus und Felizıtasath St Johannes Baptıst (ehemalige Au-
gustiner-Klosterkirche) DU 130 C auf Leinwand, Hochaltar
Kreuzıgung Christı bez Ferd W agner i
1869, 620 500 C Wandtresko hor Auszug, (sottvater
bez Ferdinand Wagner 1896 ®) aut Leinwand (rundbogıg)

Altes PtarrhausBeı der Restaurierung der Kırche un! deren
Umbau 962/64 wurde u dieses Fresko 14 Kreuzwegstatiıonen
durch einen Vorhang verdeckt. eıit 1987 1St 1877, ®)| aut Leinwand

Ferdinand Wagner zugeschriebendieser letzte Rest der seınerzeıtigen neugot1-
schen Ausstattung wıeder sıchtbar gemacht, Lat. Lkr Augsburg, 280; Dehio, 968
während die anderen Fresken VO  — Ferdinand
W agner für ımmer verloren sınd bıs aut einen Prittriching, Lkr. Landsberg Lech

ath Pftk St. Petrus un! Pauluskleinen Rest der Bemalung des Chorbogens,
der sıch über der flachen Holzdecke 1mM Spe1- Heılıger Johannes VO Nepomuk und Heılıge
cher befindet. fra
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760 130 C} Ol auf Leinwand, Seitenal- ath Ptk St. Magnus, jetzt Ptarrhaus
tarbilder Heılıger Magnus miıt Alpenlandschaft im Hın-
be7z. 1854 Ferdinand Wagner tergrund
ath Filialkirche Unsere Liebe Frau (Frauen- 1851 autf Leinwand, ehem Hochaltar

hem bez Ferdinand Wagner pinxıt 1851;kırche) nunmehr: Ferdinand Waang 1872 (wohl beiHeıilıger Sylvester, den Kaıser Konstantın
taufend, und Heılıger Niıkolaus Renovıerung tälschlich übergegangen

Verwendung des richtigen Anfangsbuchsta-155 100 C: Ol auf Leinwand, Seıiten- bens)altarbilder
Lit. Steichele, Bd Z 445%. Ehemaliges Fastenbild, Ölbergszene

ÖOl auf Leinwand (?)
Reimlıingen, Lkr. Donau-Rıes T it Lkr Schwabmünchen, München

196/, 102; Steichele, 8> 46 /ath Filialkirche St Stephan
Glorie des Heıilıgen Stephan Rathaus, Fuggerstraße 510 (Trauungszımmer)
196 Hi VEr C auf Leinwand, ehem
Altarbild

Portraıit des Brauereibesitzerehepaares Trefßel,
Schwabmünchen

bez. Ferdinand W agner 1873 77,60 51 C} ®)| auf Leinwan
Zuschreibung Ferdinand W agner möglıchHeıilıger Sebastıan

7O C 98 C} auf Leinwand, ehem Se1-
tenaltarbıld ın der Pfarrkirche St Georg Stoötten Auerberg, Ortsteil Remmnatsried,bez. Ferdinand Wagner 1859
Lit Dehio, 867 Lkr Ostallgäu

ath Ptk St. Thomas und St fra
Heılıge fra

Scheuring, Lkr Landsberg Lech 176 88 C auf Leinwand, lı Seıten-
ath Pftk St. Martın altar
Bruderschattsbild bez Ferdinand Wagner 1868
853/54, ®8} autf Leinwand, rechter Seıitenaltar
Christus un: die 1er Evangelısten Immakulata
Kanzel. 176 C auf Leinwand, Seiten-

altar
bez Ferdinand W agner fecıt 1866Schmiechen, Lkr Aichach-Friedberg Lat Lkr Marktoberdorf, H Dehio,ath Pftk St. Johannes Baptıist 8923Taufe Chrıstı

1851,; O] auf Leinwand, Hochaltar

Heılıger Sebastıan Stötten Auerberg, Ortsteil Dattenried, Lkr.
1854, ©®)| autf Leinwand, N Seitenaltar Ostallgäu

ath Wallfahrtskapelle Marıa HeimsuchungHeılıge Anna mıi1t Jungfrau Marıa als ınd Marıa Heimsuchung18933,; ®) auf Leinwand, Seitenaltar 1852, 150 SS C} Ol autf Leinwand, Al-
tarbildDeckentresken

Chor, Abendmahl Lat Kirchenzeitung für dıe 107zese Augsburg
185 / VO 1977 23 747

Langhaus, Marienkrönung
1857 Sulzberg, Lkr. OberallgäuLait. Steichele, 2’ 528; Dehio, 9372 ath Ptk f Irıinıtatis

Kreuzweg
Schwabmünchen, Stadtteıil Mittelstetten, Lkr. auft Leinwand
Augsburg Lat. Dehio, 974%.
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Weıl, Ortsteil Beuerbach, Landsberg Heıiliger Antonıuus VO Padua
Lech 1840, 48,5 35 C} Ol auf Leinwan
ath Ptk St Benedikt unbez., Ferdinand Wagner zugeschrieben
Muttergottes mit ınd aut Wolken schwebend Heılıge Anna miıt Marıa
150 C ®) aut Leinwand, lı Seitenal-
tar

1840, 49 35,6 C} Ol aut Leinwand
unbez., Ferdinand Wagner zugeschriebenbez Ferdinand W agner
Familienportrait, Marıa Anna ReichstreitrauBenedikt miıt Darstellung des Dortes
VO Imhoft und Tochter Theresa

150 C Ol auf Leinwand, Seitenal-
tar

841/42, 107 C S15 C} ®) auf Lein-
Wal'ld
unbez., Ferdinand W agner zugeschrieben
Portraıit, Johann Nepomuk Reichstreiherr VO

ImhotMuseum und Galerie der Stadt
Schwabmünchen 841/42, 107 C ®) autf Leinwan:

unbez., Ferdinand Wagner zugeschrieben
7 Ausstellungsbereich Entwurf, Marıä Hımmelftfahrt (nach Guido

Renı)Selbstportrait für Seitenaltarblatt ath Marıa Hımmel-
1832, 25,8 20,4 C Bleistiftft und Kohle tahrt Markt Wald
unbez., Ferdinand Wagner zugeschrieben 1843, C: Bleistitt und Kohle
Isaaks Opferung auf Papıer

unbez., Ferdinand Wagner zugeschrieben335 AL C} Aquarell aut Papıer
bez Ferd W agner 1834 TIhronende Muttergottes MmMi1ıt Stifterfigur
Blumenstilleben (ehem Altarbild der ath Marıä Hım-
Aquarell, Vorzeichnung in Bleistitt meltahrt Markt

70 135 C'} autf Leinwan:be7z. Ferdinand Wagner 1834

Blumenteston
bez. Ferdinand W agner aus Schwabmünchen
1843

Aquarell, Vorzeichnung ın Bleistitt
bez Ferdinand W agner 1834 Portraıit, Euphemia VO Schiltberg

1845, 58 51 C} Öl aut Leinwand
Mädchen ım Kostum be7z. Ferdinand Wagner pınxıt

1835, Aquarell, Vorzeichnung In Bleistiftt Geschwisterportrait MmMIt 1er Kındern der Fa-unbez., Ferdinand W agner zugeschrieben milie VO Imhoft
Ansıcht VO  —_ Schwabmünchen 90,5 107 C} ®) auf Leinwan:

18535, 25 26,3 C} Federzeichnung
koloriert

bez Ferdinand Wagner pinxıt 1845

Heılıger Sebastıan, 1845, 36,5
aut LeinwandSchlofß Guggenberg

1835, 30,3 43,5 C} Aquarell bez. Ferd W agner 1845
unbez., Ferdinand Wagner zugeschrieben Heılıge Famlılıe
Schlofß Untermeıtingen VO (O)sten (ehem Altarbild der Kollegiats-Stiftkirche

1835, 49 C Aquarell, Vorzeich- Lauten Salzach)
Nung 1n Bleistift 238 145 C ®) auf Leinwan:
unbez., Ferdinand W agner zugeschrieben bez Ferdinand W agner 1846

Totentahne, Der auterstandene Christus Portraıit, Ludwig Wagner (Vater des Kunst-
68 45 C} Fahne A4AUS Stoff, Bıld aus Pa- lers)
pıer 1850, 73 29 C} auf Leinwan:
bez. Ferdinand W agner 1840 unbez., Ferdinand W agner zugeschrieben



Führende Nazarener in Schwaben 3973

Stadtansıcht Schwabmünchen VO Westen Portraıit, Kreszentıia Wagner (Ehefrau des
1850, 35 35 ‚ ®) auf Leinwan Künstlers)

unbez., Ferdinand Wagner zugeschrieben 1853 30 22,8 C} auf Leinwand
unbez., Ferdinand Wagner zugeschriebenPortraıit, Ludwig W agner

1850, 49,5 ILD C Ol aut Leinwand Portrauit, Benef171at Dobler
235 195 C} Ol aut Leinwan:unbez., Ferdinand Wagner zugeschriıeben

Portraıit, Ptarrer Joseph Stechele bez Ferd W agner 1853

74 C Ol auf Leinwan Portrait. Franz Xaver Heind!|] (Schwiegervater
bez Ferdinand W agner 1852 des Künstlers)

C ®) autf LeinwandAltarflügel, Ecce OMO recto) un: Übergabe bez Ferdinand W agner 1853des Hırtenamtes (verso)
1860 Modello, Das Jüngste Gericht

Altarbild, (ehem. Bıssıngen, ath Ptk St Peter (für Deckentresko 1n der ath Ptk St Mı-
un:! Paul) chael Schwabmünchen)
190 116.5 C} auf Holz 1855, Bleistiftft und Kohle, Papıer aut Leinwand

übertragenunbez., Ferdinand W agner zugeschrieben
Portraıit, Ludwig HaydAltarflügel, Mater Dolorosa recto) un: Bekeh-

1856, 34 C} O] autf Leinwandrung des Paulus verso)
Altarbild (ehem Bıssıngen, ath Ptk St Peter bez Ferdinand W agner
und Paul) Marıa Immaculata

1860, 190 F10,5 C ®) auf Haol-z Altarbild (ehem Jedesheim, ath Pftk St.
unbez., Ferdinand W agner zugeschrieben Meınrad)

185 105 C ®)| auf LeinwandKınderportrait, Tochter Cornelıia
1860, y 26,5 C ®)| auf Leinwand bez Ferdinand W agner 1859

unbez., Ferdinand W agner zugeschrieben Heılıger Meinrad
Altarbild (ehem Jedesheim, ath Ptk. +TIThronender Christus mıt Heıliger Felicıtas Meinrad)1860
185 105 C ®] aut LeinwandAltarbild (ehem Bobingen, ath St Felıi-

C1tas) bez Ferdinand W agner 1859
26/ 137 C Ol auf Leinwand Famıilıenportrait, Frau und Tochter Ferdinand
unbez., Ferdinand W agner zugeschrieben Wagners

ra C} ®) auf LeinwandTIThronende Muttergottes mıiıt dem Heılıgen Ma-
SNUuS und dem Heılıgen Sebastian bez Ferd Wagner 1863

1860 Portrait eiınes Jungen Mädchens (wohl Tochter
Altarbild (ehem Bobingen, ath St Feli- des Künstlers)
Ci1tas) 1865, 26 18,5 C} Ol aut Leinwand
265 LA C Ol auf Leinwan: unbez., Ferdinand W agner zugeschrieben
unbez., Ferdinand Wagner zugeschrieben Entwurf, Letztes Abendmahl

31,5 4a49 C} ®) auf LeinwandSchlüsselübergabe Petrus
1863 bez Ferd Wagner 1868

Altarbild (ehem Taptheim, ath St Peter) Portraıiut, Frau MIt Halsband
430 240 C} ®) auf Leinwand 187/70, A 26,5 C Ol autf Leinwand
unbez., Ferdinand W agner zugeschrieben unbez., Ferdinand W agner zugeschrieben
Selbstportrait mıiıt der Madonna Fuggerhaus Portraıit, Kreszentia Wagner mıiıt Brust-
in Augsburg kreuz
9 C aut Leinwan: 51 42,5 C auf Leinwand
bez Ferdinand W agner 15865 bez Ferd Wagner 15/3
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Portraıit, Frau mi1t Dıadem Einladungsplakat
1873 51 C} auf Leinwan: 1820, 136 71 C: Tuschezeichnung

unbez., Ferdinand Wagner zugeschrieben unbez., Ferdinand Wagner zugeschrieben
Der Tanz Teilansıcht VO Schwabmünchen VO Norden

C Tuschfederzeichnung koloriert1876, 100 200 C Kupferplatte miıt
Goldgrund, Olmalerei unbez., Ferdinand W agner zugeschrieben
unbez., Ferdinand W agner zugeschrieben Multter mIıt Kindern
Das Liebesmahl Anfang 19. Jahrhundert, YIiZ 29 C} ®)

auf Pappe100 700 C Kupfterplatte miıt old-
grund, Olmalerei unbez., Ferdinand W agner zugeschrieben
bez. Ferdinand W agner 1876 Portraıit, Johann Kiederle iın der Unitorm eınes
Entwurf, die sechs Strafgerichte Offiziers der Bürgerwehr

Miıtte 19. Jahrhundert, 20,3 C} ®] auf1. Vertreibung aus dem Paradıes
Kreuzıgung Leinwan:
Sintflut unbez., Ferdinand W agner zugeschrieben
Zerstörung Jerusalems Portraıit, Spenglermeister Ignaz Ziımmermann,
Untergang Sodomas Hauptmann eım Landwehrbataillon

6. ıeg Onstantıns auf der Milvischen Brücke 34,5 c 278 C} O] auf Leinwan:
1876, 24 29 C} autf Kupfer unbez., Ferdinand Wagner zugeschriebenunbez., Ferdinand W agner zugeschrieben

Portraıiut, Ptarrer Benedikt aus Mickhausen
Entwurf, Geheimnıis des Rosenkranzes, davon

der Glorreiche
4 / 39 C} O] auf Leinwan:
unbez., vermutliıch Ferdinand W agner

18//, 213 313 Oval), ®)| autf Leıin-
wand Portraıit eiınes Mannes (Michael Tressel?)

D3 40,9 C autf Leinwan:unbez., Ferdinand W agner zugeschrieben unbez., ohl Ferdinand W agnerEntwurf, Geheimnnıis des Rosenkranzes, davon
der Freudenreiche Portraıit, Pater Anselm aus Klosterlechfteld

1877 242 30 C auf Leinwan: 28,9 203 C ®)| auf Leinwan:
unbez., Ferdinand Wagner zugeschriebenunbez., Ferdinand W agner zugeschrieben
Ansıcht VO  an SchwabmünchenEntwurf, Geheimnıis des Rosenkranzes, davon

der Schmerzhafte 1835, 34,4 44,1 C Federzeichnung
unbez., Ferdinand Wagner zugeschrieben1878 218 A 30 C auf Leinwan:

unbez., Ferdinand W agner zugeschrieben Entwurf, Der auferstandene Christus
66,5 2345 C} autf Leinwan:14 Kreuzwegstationen

1860 bez Ferd W agner 1843

em Schmiechen, ath St Johannes Portraıit, Säiäcklermeister Moser, Hauptmann
der Täufer) 1MmM Landwehrbataillon
735 55,5 C} auf Leinwan: 1850, 26,5 Z C} Ol auft Leinwan:
jeweıls bez. W agner unbez., Ferdinand W agner zugeschrieben

Portraıit, Johann Haberreıiter
1851, 3345 29 C} auf Leinwand

D Depot unbez., Ferdinand W agner zugeschrieben
Ansıcht VO Schwabmünchen Kinderportrait (wahrscheinlich der Sohn Gu-
Antang 19. Jahrhundert, 224 263 C StaV)

1854, 49 C} auf LeinwanFederzeichnung
unbez., Ferdinand W agner zugeschrieben unbez., Ferdinand W agner zugeschrieben
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Heilıger Leonhard Portraıit einer Frau (wohl aus der Famaiuilıe
1858, Altarbild (ehem Langerringen, Leon- Kober)

28 23 C aut Leinwandhardskapelle)
165 C} aut Leinwan bez Ferdinand Wagner 1853

unbez., Ferdinand Wagner zugeschrieben Portraıit eines Mannes (wohl AaUus der Familie
ober)Heıilıger agnus
25 72 C ® auf Leinwan:1858, Altarbild (ehem. Langerringen, Leon-

hardskapelle) bez. Ferd W agner 1853
163 C} aut Leinwan Knabe mıt Federkiel, eiınen Briet schreibend
unbez., Ferdinand Wagner zugeschrieben 41 © ®]} auf Leinwan:

bez Ferd W agnerPortraıit einer Frau, vielleicht Cornelıia Wagner
1880, 325 C Ol auf Leinwan (vielleicht Kopıe eınes gleichen Bildes 1mM Be-

unbez., Ferdinand Wagner zugeschrieben stand des Heımatmuseums Schwabmünchen,
ob VO Ferdinand Wagner”)

Graphische Sammlung Sitzender männlicher Akt
Dıie 1975 durch den Tausch mıiıt der Stadt 40 3239 C Rötelzeichnung

unbez., Ferdinand W agner zugeschriebenAugsburg ın den Besıtz des Altertumsvereıns
für das Bezirksamt Schwabmünchen, dessen Verkrümmt stehender un autwärts blickender
Rechtsnachfolger annn spater die Stadt nackter Mann (vielleicht Studıe AB Jüngsten
Schwabmünchen wurde, gekommene amm- Gericht?)
lung des graphischen Nachlasses VO'  ; Ferdi- 23,4 207 C} Bleistittskızze
and W agner umtafßt Zeichnungen, Entwürfe, unbez., Ferdinand Wagner zugeschrieben
Skızzen, Studien miıt insgesamt 662 Nummern

Fünt Entwürte für eıne Frauengestalt (Rück-Heımatmuseum Schwabmünchen, Bestand-
aufnahme Seıten 1-1V, 1—31, Schwabmün- seıite obıgen Objektes)

22,8 20,/ % Bleistittskızzechen, 29. Julı 1976, ermann Kuntz, Ulrich
Wagner. Verlobung Marıens miıt Joseph, in der Mıtte

Priester VOT dem Hintergrund eınes 'Tem-
pels
1539 H3 C: BleistittskizzePrivatbesıitz bez In Waldstetten als Fresko gemalt annn

185/ Ferd W agner
Portraıit des Fabrikanten Riedinger aus Augs-
burg Landsknecht mı1t Schwert und Fahne, eın

Wappenschild altend, Landsknecht mıiıtOl auf Leinwan Schwert und Spiefß daneben, links und rechts
Portraıit der Fhetrau Riedinger Aaus Augsburg Je eın Putto mıiıt Laute und Schalme:ı 26,9
®)| auf Leinwand 18,5 C Skıizze, rOL und blau gezeichnet

bez W agner 7T3Portraıit, Franz Xaver Heıindl, 4—-18 Er-
ster Inspektor Lehrerseminar ın Dıllıngen, Heıilıger Thaddäus
spater Lauıingen, Schwiegervater VO Ferdi- 39,6 24,6 C Aquarell aut Karton
and W agner, autf Leinwan bez. W agner 1872

Portrauıut, Ludwig W agner, Küur- Kreuziıgungschnermeıster, Vater VO Ferdinand W agner 131 C} Ol aut Leinwand, ehem
Ol auf Leinwan Altarbild der ath Filialkirche St Georg,

Kaisheim, Ortsteil Hafenreuth, Lkr Donau-Portraıut, T1ierarzt Anton Herele,
Rıesaus Schwabmünchen

25 195 C autf Leinwan: In den sechziger Jahren be1 eıner Renovıerung
entternt, wurde viele Jahre spater iın mehrbez Ferdinand W agner 1858
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als schlechtem Zustand, die Leinwand War im alten (nıcht bewohnten und iınzwischen ab-
brüchig, zerknittert, mıt Rıssen, Löchern un:‘ gebrochenen) Pfarrhof untergestellt. Heute in
verschmutzt, 1m Obergeschofßs der Sakriste1i Privatbesitz.
vorgefunden. bez Ferdinand Wagner pınxıt ach Gu1ido
bez. Ferdinand Wagner 1855 Reni 1851
Lar B  $ Lkr. Donauwörth, 276; Steichele, Lat B Lkr. Mindelheim, AA
Bd Z 670

Ölbergszene
Immakulata 140 100 C autf Leinwand, ehem

Fastenbild247 9/ &4 Ol autf Leinwan:
1859 hem linker Seitenaltar der ath Spitalkapelle Marıa Himmelfahrt
St Georg Dinkelscherben, Lkr. Augsburg
Reimlıngen, Lkr Donau-Rıes Das Bıld befand sıch seit vielen Jahren auf dem

Dachboden des ehemalıgen Spitals und Jetz1-Be1 einer 970/76 durchgeführten Restaurıie-
rTunNng wurden dıe beiden VO Ferdinand SCH Altersheimes und kam, weil nıcht mehr
W agner gemalten Seitenaltarbilder entternt. verwendet, 1972 ın Privatbesıitz
Datür wurde linken Seitenaltar das se1- unbez., Ferdinand W agner zugeschrieben
nerzeıt entfernte rühere Bild der Immacu-
lata AUS dem 18 Jahrhundert wıeder sel- Frauenkopf
nen ehemalıgen Platz eingesetzt. Das Bild 35 29 C Ol auf Leinwand, Fragment

unbez., Ferdinand Wagner zugeschriebenVO Ferdinand W agner tand keine Verwen-
dung mehr und wurde im Flur des Ptarrho-
tes abgestellt. Heute in Privatbesitz. ])Das
Bild des rechten Seıtenaltares befindet sıch,
Ww1ıe aufgeführt, heute ın der Stephanskapelle Verluste
in Reimlıngen.
unbez., Ferdinand Wagner zugeschrieben Augsburg
Kreuzauffindung ath St. Pankratıus in Lechhausen
170 &* 0S C ®] auf Leinwand, ehem Al-
tarbıld

Fresken 1im Schiff, Apostel mi1t schmücken-
den Zeichnungen VO Blumen und Blättern.

Iınker Seıtenaltar, ath St Stephan Stein- Be1i eiıner Renovıerung 1m Jahre 1925 der
dorf, Lkr Aichach-Friedberg 1926 wurden die Bilder Zu Bedauern des da-
bez Ferdinand W agner tecıt 1853 malıgen Ptarrers und der Ptarrkınder entternt.
Lat. Steichele, Bd 27 544 Vıer Kirchenväter auf Goldgrund der Kan-

Immakulata zel, alle Arbeiten 1870 Be1 Vernichtung des
75 100 C. ®)| auf Leinwand, Fragment Gotteshauses durch eiınen Luftangriff

7 weıten Weltkrieg oing uch der Rest diesereınes ehemalıgen Altarbildes, ohl rechter Se1- Arbeiten verloren.tenaltar, ath St Stephan, Steindorf,
Lkr. Aıchach Friedberg Lıit. Der Gemeindebote, Anzeıigeblatt für

Friedberg und Umgegend, SOWI1e Amtsblattunbez. Ferdinand W agner zugeschrieben für den hıesigen Magıstrat, FEltter Jahrgang,Lıit. Steichele, 27 544
Nr. 75 VO 1F  ND 1873

Hımmeltahrt Marıens
16/ 108 C} auf Leinwand, ehem ath Stadtpik. St. Ulrich und fra

Auft der Westseıte des Münsters wurde 1878Altarbild der ath St Nıkolaus
Pfaffenhausen, Ortsteıl Schöneberg, Lkr eın 3720 1im Durchmesser angelegtes und-
Unterallgäu tenster eingesetzt. Das Glasgemälde wurde

VO Ferdinand W agner entworten. Es stellt
Nach Neubau der Kırche 871774 der den Tod des Heılıgen Bischot Ulrich 1m Jahre
Chorseıite, ann VOT Jahren abgenommen und 973 dar.
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Fuggerhaus iın der Maximilianstraße Porträt des Freiherren VO' Beck, ÖOl aut Leıin-
Freskenzyklus 1ın monumentaler Ausführung wand
ber die I1 Straßentront VO tast einhun- Porträt des Malers Johann Fröschle, gebert Metern Lange, J]863 1m Auftrag VO 15 10 1812 iın Augsburg, DEST. 1885 ınFurst Leopold VO  e} Fugger-Babenhausen SCc-
schaften. Fünf große Fresken mit hıistorischen Augsburg, ®)| aut Leinwan:

Bild der Heiligen Afra, ÖOl auf Leinwan:Darstellungen aus der Geschichte Augsburgs,
Kaıser Rudolt VO Habsburg bestätigt
1276 die Rechte der Stadt, Augsburger Bürger Breslau

Heılıge Antonıius VO Padua und Mutltter Annagewähren Kaıser Ludwig dem Bayer 1im Krieg
1315 Schutz iın ıhren Mauern, Fugger miıt dem Kınde Marıa, 1842, auf Leinwand,
der Reiche betrachtet den Plan der VO ıhm 1945 eiım Eiınmarsch der Russen 1n Franken-
geschaffenen erstien Sozialsiedlung der Welt, stein ın Schlesien verlorengegangen
der Fuggerel, 1m Jahre 1519, die Bürger der
Stadt huldigen Kaıser Maxımuiulian I, Anton Denklingen,Lkr. Landsberg ech
Fugger bittet 1im Feldlager Ulm Kaıser arl ath Filialkirche St. Stephan (Osteraufkirche)

1547 Schonung der Stadt, Wappen der Das außerhalb des Ortes stehende gotische
Geschlechter, Kindergruppen in Anspielung Gotteshaus brannte durch Bombennotabwurftf
aut Wirtschaft, Handwerk, Kunst, Gesell- ın der Nacht VO Zzu 19453 aus Ver-
schaft 7Zwischen der dritten und vierten nıchtet wurden 14 Kreuzwegstationen
Freske steht Marıa miıt dem Jesuskind VO Ferdinand W agner, die sıch trüher in der

Beım Luftangrıiff ın der Nacht VO 25 auf dortigen ath Pfk St Michae]l befunden hat-
26  N 1944 wurde das Fuggerhaus zerstort. Mıt ten Ihre Entstehung 1st miıt 1870 angegeben.

Nachweis durch Prof. Franz Bernhard Weıss-ıhm wurden die Fresken, die seinerzeıt den
Künstler berühmt gemacht haben, schwer be- haar, München-Landsberg, VO 25 1989
troffen und iıhre Reste eiım Wiederautbau

Lkr Aıchach-ach Kriegsende beseitigt. Eıne farbige Skizze Friedberg, Friedberg-West,
der Bemalung in ®)| auf Leinwand Friedberg
1mM Sıtzungszımmer der Fugger’schen Guter- ath Wallfahrtskapelle St. Marıa Alber
verwaltung 1im gleichen Hause, 250 C 60 Im ostseıtigen Bildfeld der Außentassade
C 1st mIıt dem Haus verbrannt. betand sıch ıne Darstellung der Immaculata

VO Ferdinand Wagner. Be1 der RenovıerungPorträts des Ehepaares Fürst Fugger-Baben- der Kapelle 1im Jahre 1967 wurde das Fresko
hausen. Fürst Leopold Fugger, geb 1827 entternt bzw. übergangen.in Babenhausen, DEST 10  IN 1885 ın Augsburg, Lait. Walltahrt St. Marıa Alber Hochzoll;
und Fürstin Anna Marıa Leopoldine, geborene Festschrift Zu Abschlufß der Re-
Grähn Gatterburg, geb 30  Jk 1838 iın Salz- novierungsarbeıten, Augsburg 196/, St. Marıa
burg, gEST 14  N 1903 Kalksburg. Alber 936—1 I88, Festschriüft VÄR Wieder-
®) auf Leinwand. eröffnung VO St Marıa Alber Friedberg-West
Portraıit des Lehrers Johann Gualbert Wälder, Oktober 198S, Augsburg 1988

geboren 1809 Beuren bei Weifßenhorn, Gablonz damals T'schechoslowake:)gestorben 5 Ba 1868 in Langerringen. Er
gründete 20  o 1863 1ın Schwabmünchen Die Anbetung der Heıiligen Dreı Könige im
den Schwäbischen Lehrervereıin. auf Leın- Stall VO Bethlehem, ÖOl aut Leinwand, 1945
wand enteignet.
Portrait des Stadtrichters Lorenz Ferdinand Gundelfingen, Lkr Dillingen
Schmidt, geb in Augsburg, ZEST. ath Ptk St Martın
82 1888 ın München, und seiıner Ehetrau Krönung Marıens
Karolıina, geborene Viacowzky, miıt ihrem 1852, Deckentresko 1m Chor, be1 Renovıerung
ınd in den Jahren 0886 entternt
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Lat. JHVD 35 (1922), 5 9 700 Jahre Stadt Heiliger Gallus und Magnus
Gundelfingen, Vergangenheıt un! Gegenwart 1866, Langhausfresko

1924 wurden dıe Fresken übertüncht.eıner schwäbischen Kleinstadt, Gundelfingen
1977, 7 ’ 114

Illertissen, Stadtteil Jedesheim, Lkr. Neu-Ulm Schwabmünchen, Lkr Augsburg
ath Ptk St. Meinrad ath Ptik St Michael
Ferdinand W agner schuf 1858 miı1t Durch eiınen Fliegerangriff 1945 wurde
den beiden Seitenaltarbildern, heute 1im He1- das Gotteshaus vernichtet. Mıt ıhm gingen das
mMa  um Schwabmünchen, auch das Hoch- monumentale Deckentresko im Langhaus des

Jüngsten Gerichts, 1260 950 C: 1855,altarbild, eıne Kreuzıiıgung. Be1 eiıner Umge-
staltung der Kırche 1mM Jahre 1908 wurde das sSOWwl1e sechs weıtere Deckenfresken, die sechs
Altarblatt entternt. Strafgerichte, jeweıils 340 235 C 1876,

und 1im hor das Deckentresko mıiıt dem Ge-
Kammeltal; Ortsteil Behlingen, Lkr Guünz- heimniıs des Rosenkranzes, 1878, verloren.
burg Lıit. Der Sınkelbote, heimatkundliche Beilage
ath Ptk St. Stephan ZU Schwabmünchner Tagblatt, Jahrgang,

Nr. 18 VO 15  D 1925 und Nr VO BKrönung Marıens
1859, Deckenfresko 1m Chor, aut Betreiben 1923: Steichele, 8) 563; Landkreis
des Landesamtes für Denkmalipflege be1 Reno- Schwabmünchen, Landschaft, Geschichte,
vierung 1950 entternt Kultur, Augsburg 19/74, 505/506; Katalog
Lit. Steichele, 57 100 der Ausstellung eiıner Auswahl des graphi-

schen Werks VOs 197/8; Katalog der
Memmingen Ausstellung einer Auswahl der Werke VO
ath Ptk St Johannes Baptist, ehemalige Au- Entwurt ZU Orıiginal VO a 198
gustiner-Klosterkirche nde un! Anfang, Schwabmünchen 1980
Wandtresken
1867/1 869

Stockach, Lkr KonstanzChorbogen, 1ı Moses mıt den Gesetzestateln,
ath Pftk St. OswaldKB König David mıiıt der Harfte

Miıttelschiff, lı ber den Säulen: 1Jer Evangelı- Marıa Himmelfahrt (nach Gu1do Renıi)
1850, Fresko der Abschluf$wand des Hoch-sten In runden Medaıllons, ber den Sau-

len dıe 1er großen Propheten ın runden Me- altars, wurde bei Abbruch der Kırche 1932
daillons zerstort
Abschlufwand der Seıtenschifte, lı Taute Lıit. Sankt Oswald, Stockach, 1958, 5)
Jesu 1m Jordan, arüber Heimsuchung, Denkschriuft ZU fünfzıgjährigen Priesterjubi-
Anbetung der Könige, arüber Verkündigung. Iäum des Herrn Stadtpfarrers Geistl]. Rat Nı-
Be!1 Restaurierung und Umbau der Kirche kodemus Diez iın Stockach, Überlingen 1895,
962/64 wurden bıs autf das Fresko der
Chorrückwand alle anderen Fresken beseitigt.
FEın Rest mıiıt den Köpten VO Moses nd KÖ- Loreto-Kapelle

Im Kırchenführer St. Oswald Stockach, Mün-nıg Davıd erhielt sıch ber der flachen Holz-
decke 1M Speicher des Kirchendaches. chen und Zürich 1974“, 6’ wırd ber die
Lıt Der Spiegelschwab, Heimatbeilage der Loreto-Kapelle berichtet. Dort heißt n

„An der Decke des Chorraumes 1St die L.e-Memmuinger Zeitung, Nr 87 August I97Z
Memmuinger Zeıitung VO' 11 1987 gende der Übertragung des Heıligen Hauses

VO Nazareth ach Loreto dargestellt. Sıe
Neusäß, Stadtteil Steppach, Lkr Augsburg STamm®t VO Ferdinand W agner, Augsburg,
kath Ptk St. Gallus 1880 Dıieser hatte 1m gleichen Jahr uch das
Martyrıum der Heılıgen Felicitas un:! ıhrer S1e- Hochaltarfresko Marıä Hımmeltahrt ach
ben Söhne Gu1ido Reni iın der Ptarrkırche gemalt. Es 1St
1866, Chordeckenfresko heute nıcht mehr erhalten.“



329Führende Nazarener ın Schwaben

Türkheim (Schwaben), Lkr Unterallgäu Maler wurde. FEıne Erzählung ftür die Jugend,
ath Kapuzinerkirche Marıa Unbefleckte Augsburg 1874
Empftängnis In „Deutsche Kunststudien, Hannover
Marıä Unbefleckte Empfängnis 1868“ , 344 wiırd angeführt, da{fß „Wagner
1848, Ol auf Leinwan:
Hochaltarbild

Großenried das Martyrıum des HI Lorenz
ach seinen artons durch eiınen Gehilten 4auUuS$S-

1878 entfernt tühren“ jeß Nachforschungen blieben hne
ErfolgWaldstetten, Lkr Günzburg

ath St. Martın
Viıer Patriıarchen des Alten Testaments, Ver- In der bereits erwähnten Veröffentlichung
mählung Marıens, Marıa in Nazareth, Hım- 5  1€ Ferdinand Maler wurde. FEıne Erzählung
meltahrt Marıens, Martın teilt mMI1t dem Bettler für die Jugend“, Augsburg 18/4, nımmt der
den Mantel, Martın predigt, Martın aut dem Autor Pater ermann Koneberg, OS be-
Totenbett, der verlorene Sohn, Magdalena ZUS aut Zeichnungen aus der Kınder- und Ju
wäscht Jesus die Füße gendzeit des Malers. SO werden gEeENANNT:
1856, Fresken Alexander der Große,
Be1 der Restaurierung 1m Jahre 1957 autf Be- Soldaten, Woaftfen un: Reıter,
treiben des Landesamtes für Denkmalpflege der Knecht Lenz,
entternt Andreas Hoter,
Lit Steichele, Bd » 468 die Krıppe ın der Wallfahrtskirche Kloster-

echteld,
Heıiliger Magnus,
Erzengel Michael,Ungesicherte Arbeıiten
Heıilıger Sebastıan,

Mehrtach wiırd in Quellen daraut hingewle- König Ludwig I,
SCIl, dafß Ferdinand W agner ın Breslau das Pfarrhäuser,
Haus der Sıeben Kurfürsten, das Rathaus un! Hohenpeißenberg,
„die Cuc katholische Kirche“ geschmückt ha- Studentenportraits eıner Verbindung,
ben soll Als Zeitpunkt wiırd die Mıtte der Kapelle VO Oberlauchdorf,
sechzıger Jahre des vergangenNCch Jahrhunderts gotischer Altar 1n der Kırche VO Wester-
aufgeführt. Intensive Nachforschungen blıe- heim,
ben bıslang erfolglos. Eıne Spur allerdings Ain- Petrus 1m Gefängnis,
det sıch 1n dem bei den Städtischen Kunst- Heıiliger Christopherus.
sammlungen Augsburg autbewahrten Skizzen- Von diesen Bildern sınd bıs aut einıgebuch des Malers. In ıhm nehmen mehrere Eın- 1mM Heımatmuseum Schwabmünchennıge
tragungen ber eın kompositorisches Pro- keine erhalten geblieben bzw. ıhr Autenthalt

auf Personen A4UuUS der schlesischen 1st unbekannt.
Geschichte Bezug.
Lut 190 Deutsche Kunststudien, Hannover
1868; Koneberg, Hermann, Wıe Ferdinand Rıchard agner


